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Herren Landesklasse Gr. 10

TTC Singen II : TTG Furtwangen/Schönenbach 
Samstag, 25.11.2023, 14:00 Uhr

TTC Singen II siegt gegen TTG Furtwangen/Schönenbach

Am 9. Spieltag der Herren Landesklasse Gr. 10 traf der TTC Singen II am Samstagnachmittag auf
die Gäste von der TTG Furtwangen/Schönenbach. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:5 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Wolfram Jäger, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Wolfram Jäger, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Das Spiel lief wie folgt ab: Napoletano / Messuri kamen mit der Spielweise von Camino / Mittmann
am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Hander / Stadie das Spiel mit 1:3 gegen
Frässle / Schindler abgaben und eine Niederlage kassierten. Jäger / Buchczyk hatten ihre Gegner
Wehrle / Zähringer beim deutlichen 11:5, 11:0, 11:6 komplett im Griff. Da gab es nichts zu rütteln.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Jäger / Buchczyk mit
einem 11:0 über Wehrle / Zähringer hinwegfegten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Wenige Chancen hatte Marco Napoletano bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Patrick Schindler und wurde seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld auf Basis der Maßzahl für die Spielstärke (dem sog. TTR-Werte) innehatte, nicht gerecht. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Messuri, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Oliver Frässle verlor. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Zwar brachte Lara Mittmann Oliver Hander phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Oliver Hander mit 3:1 durch. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Antonio Camino zunächst nicht gut aus, so gewann Andreas Stadie im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz verlorenem ersten Satz drehte nachfolgend Wolfram
Jäger das Match gegen Julian Zähringer und gewann mit 5:11, 11:3, 11:2 11:7. Eher ungefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Simeon Buchczyk gegen Markus Wehrle. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Die siegbringende Taktik fehlte Marco Napoletano bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Oliver Frässle ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so offen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war
final wirklich nichts zu holen. Thomas Messuri war im Einzel gegen Patrick Schindler nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Eher wenig Gegenwehr bekam Oliver Hander bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Antonio Camino. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Hander nun bei 5:3, während Camino bislang 0 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Ernüchtert über seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Lara Mittmann war hingegen Andreas Stadie, obwohl er alles gegeben
hatte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Stadie nun bei 7:4, während
Mittmann bislang einen Sieg und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht kurzen Prozess machte
indessen Wolfram Jäger beim 3:0 mit Markus Wehrle. Nach diesem Einzel steht Jäger somit bei 5
Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wehrle ein 1:8 ausweist.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Singen II nun ein Punktekonto von 10:8 Punkten auf, während
die TTG Furtwangen/Schönenbach vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2023 gegen den TTC GW
Konstanz II ansteht, 1:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Singen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2023 gegen den TTC Beuren a.d. Aach.

 Statistik:
 TTC Singen II

Doppel: Napoletano / Messuri 1:0, Hander / Stadie 0:1, Jäger / Buchczyk 1:0 
Einzel: M. Napoletano 0:2, T. Messuri 1:1, O. Hander 2:0, A. Stadie 1:1, W. Jäger 2:0, S. Buchczyk 1:
0 

 TTG Furtwangen/Schönenbach
Doppel: Frässle / Schindler 1:0, Camino / Mittmann 0:1, Wehrle / Zähringer 0:1 
Einzel: O. Frässle 2:0, P. Schindler 1:1, A. Camino 0:2, L. Mittmann 1:1, M. Wehrle 0:2, J. Zähringer
0:1


